
Impfempfehlungen für Hunde und Katzen 

 

Unsere Impfempfehlungen orientieren sich an den Empfehlungen der  

Ständigen Impfkommision Vet.. 

 

Grundsätze: 

 

      "Mehr Tiere impfen, das einzelne Tier aber weniger häufig!" 

 

1. Die Impfung ist die wichtigste Maßnahme zur Verhinderung von 

Infektionskrankheiten. 

 

2. Der jährliche Impftermin dient der Gesundheitskontrolle und -beratung. Er ist 

Grundlage für die Erstellung eines individuellen Impfprogrammes. 

 

3. Eine vollständige Grundimmunisierung ist Voraussetzung für einen optimalen 

Schutz des Einzeltieres und beeinflußt den weiteren Impfplan. 

 

4. Ein höchstmöglicher Durchimpfungsgrad (>70%) ist in einer Tierpopulation 

anzustreben, um Epidemien zu verhindern.  

Der Durchimpfungsgrad wird in Deutschland auf 50% bei Hunden und auf 

35% bei Katzen geschätzt.  

 

5. Es wird unterschieden in Core-Komponenten (gegen Erreger, gegen die 

jedes Tier zu jeder Zeit geschützt sein muß) und Non-Core-Komponenten 

(Schutz individuell nach Gefährdungsgrad und epidemiologischer Situation 

anzupassen). 

 

6. Parasiten beeinflussen das Immunsystem. Vor Impfungen ist daher eine 

Entwurmung durchzuführen und auf Ektoparasiten zu kontrollieren. 

 

Impfungen für Hunde 

 

Core:           Staupe, Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose, Tollwut 

 

Non-Core:  Zwingerhusten (Parainfluenza), Bordetella, Borreliose, Babesiose,      

  Herpes, Microsporum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.dgk-dvg.de/download/Leilinie_zur_Impfung_von_Kleintieren.pdf


Grundimmunisierung:     Als Grundimmumisierung gelten alle Impfungen der 

    ersten zwei Lebensjahre. 

 

Alter Impfung gegen 

8 Wochen Staupe, Hapetitis, Paravirose, Leptosvirose, Zwingerhusten 

12 Wochen Staupe, Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose, Tollwut, 

Zwingerhusten 

16 Wochen Staupe, Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose, Tollwut, 

Zwingerhusten* 

16 Monate Staupe, Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose, Tollwut, 

Zwingerhusten 

 

Ältere Tiere erhalten ihre Impfungen in den gleichen Abständen. Tiere über 12 

Wochen erhalten eine zweimalige Impfung im Abstand von 3-4 Wochen und 

eine Wiederholung nach einem Jahr. Bei erhöhtem Infektionsdruck kann mit 

speziellen Impfstoffen ab einem Alter von 5 Wochen gegen Parvovirose 

geimpft werden. 

 

Wiederholungsimpfungen:    Alle Impfungen, die nach abgeschlossener 

     Grundimmunisierung erfolgen. 

     

Impfung gegen Empfohlenes Impfschema 

Tollwut seit 20.12.2005 gelten die Angaben des 

Impfstoffherstellers, i. d. Regel 1-3 Jahre 

Leptospirose jährlich, in Endemiegebieten öfter 

Parvovirose, 

Hepatitis, Staupe 

Abstand von 1-3 Jahren möglich, Angaben des 

Impfstoffherstellers beachten 

Zwingerhusten jährlich 

Bordetella zum Zwingerhustenkomplex gehörend, als nasaler 

Impfstoff 

Borreliose Grundimmunisierung ab 12 Wochen möglich: 2x im 

Abstand von 3-5 Wochen, am besten im Frühjahr, erste 

Auffrischung nach 4-6 Monaten ("Herbstimpfung"), zweite 

Auffrischung nach 4-6 Monaten (Frühjahr des 2. 

Impfjahres); Wiederholungsimpfungen jährlich vor der 

Zeckensaison 

Babesiose Es existiert ein Impfstoff (verfügbar z.B. in Frankreich und 

Schweiz), dieser ist aber z.Z. in Deutschland nicht 

zugelassen. 

Herpes Impfung der tragenden Hündin 7-10 Tage nach 

Decktermin und 1-2 Wochen vor Wurftermin 

Microsporum Impfung prophylaktisch oder therapeutisch möglich, 2x im 

Abstand von 14 Tagen, jährliche Wiederholung. 

 

 

 

 



Impfungen für Katzen 

 

Core:           Katzenschnupfen (Rhino- und Calicivirus), Katzenseuche 

  (=Panleukopenie), Tollwut (Freigänger) 

Non-Core:   Felines Leukosevirus, FIP, Chlamydien, Microsporum, Bordetella 

 

Grundimmunisierung:     Als Grundimmumisierung gelten alle Impfungen der 

    ersten zwei Lebensjahre. 

 

Alter Impfung gegen 

8 Wochen Katzenschnupfen, Katzenseuche, (FeLV, Ch) 

12 Wochen Katzenschnupfen, Katzenseuche, Tollwut, (FeLV, Ch)  

16 Wochen Katzenschnupfen, Katzenseuche, Tollwut, (FeLV, Ch)* 

16 Monate Katzenschnupfen, Katzenseuche, Tollwut, (FeLV, Ch) 

 

Ältere Tiere erhalten ihre Impfungen in den gleichen Abständen. Tiere über 12 

Wochen erhalten eine zweimalige Impfung im Abstand von 3-4 Wochen und 

eine Wiederholung nach einem Jahr. 

 

Wiederholungsimpfungen:     Alle Impfungen, die nach abgeschlossener 

     Grundimmunisierung erfolgen. 

     

Impfung gegen Empfohlenes Impfschema 

Tollwut seit 20.12.2005 gelten die Angaben des 

Impfstoffherstellers, i. d. Regel 1-3 Jahre 

Katzenschnupfen, 

Chlamydien, FeLV 

jährlich 

Katzenseuche Abstand von 2-3 Jahren möglich, Angaben des 

Impfstoffherstellers beachten 

FIP Impfung ab 16 Wochen, zweimalige intranasale 

Impfumg im Abstand von 3 Wochen, Wiederholungen 

jährlich 

Microsporum s. Hund 

Bordatella am Katzenschnupfenkomplex beteiligt, zweimalige 

intranasale Impfung ab einem Alter von 5 Wochen, 

Wiederholungen jährlich 

 

* Die Impfung im Alter von 16 Wochen geht über die gesetzlichen 

Anforderungen hinaus, ist aber aus immunologischer Sicht sinnvoll und wird 

z.B. vom VDH empfohlen. 

 

weitere Informationen: 

Prof. Dr. Hans Wunderlich, Jagdgebrauchshundeverband JGHV 

VDH 

 

http://mhm-muenster.de/cms/wp-content/uploads/2008/01/impfungen-fur-unsere-hunde.pdf
http://www.vdh.de/media/pdf/impfempfehlung_hund_07.pdf

